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Einen breiten Streifen! 

Neben verschiedenen Jubiläen, Leserbriefen und den üblichen Grüßen ist diesmal auch ein Bericht über 

eine interessantere Veranstaltung in dieser Rubrik zu finden. 

Jubiläen 

• Seligsprechung Karl von Österreich  

Vor 20 Jahren, am 3. Oktober 2004, wurde Karl I., der letzte österreichische Kaiser, in Rom von Papst 

Johannes Paul II. selig gesprochen. Aus diesem Anlass lud der St. Georgs-Orden am Jahrestag zu einem 

Gottesdienst in der Salesianerinnenkirche, mit anschließendem Vortrag und einer von den Weinrittern 

zur Verfügung gestellten Agape ein. Über diese Veranstaltung ist ein kurzer Bericht von BPh Rovere in 

der nachstehenden Rubrik „Bundesbrüder unterwegs“ zu finden. 

• Alma Mater Rudolfina  

Die Wiener Universität wurde bekanntlich im Jahr 1365 von Herzog Rudolf IV.  gegründet und war 

nach Prag (1348) die zweite Universität im Heiligen Römischen Reich. Sie feiert im kommenden Jahr 

ihr 660-jähriges Bestehen und ist damit die älteste Universität im heutigen deutschsprachigen Raum. 

Aber auch schon heuer gibt es ein kleines Jubiläum zu feiern:  Am 10. Oktober 1884 – also vor 140 

Jahren – wurde das von Heinrich von Ferstel geplante Gebäude der neuen Hauptuniversität an der 

Ringstraße, in Anwesenheit Seiner Kaiserlichen Hoheit Franz Joseph I., feierlich eröffnet. 

Unseren Prinzipien getreu bringen wir dem Seligen Kaiser und der Scientia unserer Blume! 

Virtuelle Leserbriefe 

• Unser treuer Budengast Kb Dr.cer. Tacitus (VBW) hat uns geschrieben, dass er aufgrund eines sehr 

schmerzhaften Rückenleidens leider ziemlich eingeschränkt ist. Wir wünschen ihm gute Besserung 

und hoffen ihn mit seinem Alter Ego Charly Bierbauch bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 

• AH Hagen, der durch das Formatieren der Beiträge für die Homepage immer deren erster Leser ist, 

hat völlig zu Recht darauf hingewiesen, dass im Artikel „Lernen wir Geschichte“ vom 20. September 

vereinfachend der Begriff „Kaiserreich Österreich“ verwendet wurde, obwohl es historisch korrekt 

„Kaiserthum Oesterreich“ heißen müsste. 

• AH Kipferl schrieb als Reaktion auf den Blech-Blog „Zwickmühle“ vom 4. Oktober: „Treffender kann 

man die derzeitige politische Situation in Österreich nicht beschreiben ohne nicht sofort in emotionale 

Diskussionen zu verfallen.  … die nächste „Würfelrunde“ beginnt und ich bin schon gespannt ob wir 

noch heuer die alten Römer zitieren dürfen - alea iacta est - oder mögliche Neuwahlen im Frühjahr 

2025 anstehen.“ 

Herzlichen Dank und einen breiter Streifen unseren Leserbrief-Schreibern! 

Bundesbrüder unterwegs 

• Bb Rovere hat an der eingangs erwähnten Veranstaltung anlässlich des Seligsprechungs-Jubiläums 

teilgenommen und uns dankenswerterweise folgenden Bericht zur Verfügung gestellt: 



Am 3. Oktober lud der St. Georgs-Orden, ein europäischer Orden des Hauses Habsburg-Lothringen, zu 

einer Festmesse anlässlich des 20-jährigen Jubliäums der Seligsprechung von Kaiser Karl in die 

Salesianerkirche. Die Messe wurde von SE Josef Sedivy, Großmeister der Kreuzherren mit dem Roten 

Stern, zelebriert. Assistiert wurde er von Abt Pius Maurer von Lilienfeld, P. Marek Pucalik, Rektor der 

Karlskirche in Wien und Pater Thomas Stellwag-Carion vom Stift Admont. SKKH Karl von Habsburg, 

Erzherzog von Österreich und SKKH Erzherzog Michael mit Gemahlin aus der ungarischen Linie, vertraten 

das Erzhaus. Neben Prokurator Vinzenz Stimpfl-Abele war die gesamte Ordensregierung des St. Georgs-

Ordens vertreten.  

       
Bilder zVg von Bb Rovere 

Nach der Festmesse erinnerte SKKH Karl von Habsburg an die Seligsprechung vor 20 Jahren durch seine 

Heiligkeit Papst Johannes Paul II. am Petersplatz, aber auch an die persönlichen Erinnerungen an den 

seligen Kaiser, die ihm von seinem Vater Erzherzog Otto, aber noch vielmehr von seiner Großmutter, IM 

Kaiserin Zita vermittelt wurden. Vor allem das Vertrauen in Gott, das Kaiser Karl in allen schweren 

Stunden beistand, macht ihn bis heute zum Vorbild für viele Menschen. Suzanne Pearson, Delegierte der 

Kaiser Karl Gebetsliga in den Vereinigten Staaten von Amerika, berichtete von der stetig wachsenden 

Verehrung für Kaiser Karl in den USA, vor allem bei jungen Menschen. Während der Messe chargierten 

Vertreter des Bunds katholisch österreichischer Landsmannschafter unter dem aktuellen Bundessenior 

Frodo (Lp). Die Festmesse schloss mit der Volkshymne. 

• Der hohe FM Ovidius sandte uns ein Bild der Teilnehmer des „Offenen Fuchsen-Convents“ im HGM, 

bei dem leider alle Fuchsen verhindert waren ... 

            

• Die BbBb Archimedes, Augustus und Raffael schickten liebe Grüße von der sehr netten Semester-

antrittskneipe e.v. C.Oe.a.St.V. Elisabethina. Den Vorsitz im Innofficium übernahm der Vorstand der 

Freunde der Liesln und borgte sich dazu einen Schläger der Carolina aus, in dessen Korb sich aufgrund 

der seltenen Verwendung eine Spinne eingenistet hatte.  

  



Analoge und digitale Grüße von nah und (diesmal wirklich) aus der Ferne  

• DDDr.cer. Brutus war auf REHAB in St. Andrä am Zicksee und schickte uns mit einer Postkarte aus 

Illmitz bundesbrüderliche Grüße. 

• Phil-x Lucullus sandte Grüße vom Business Run in Wien, an dem er gemeinsam mit Kollegen, von 

denen einige Kartellbrüder e.v. Theresiana Wr. Neustadt sind, teilnahm sowie von der Kommando-

übergabe der Garde vor dem Schloss Schönbrunn, bei welcher interessanterweise noch immer die 

Doppeladler-Fahne der alten kaiserlichen Leibgarde verwendet wird. 

• AH Alexej war in Obermarkersdorf beim „Kaiser“ (d.h. im „Franz Joseph Wirtshaus“) zu Gast. 

• DDr.cer. Raffael und Margarethe waren hingegen bei dessen Bruder Karl-Ludwig bzw. Neffen Franz- 

Ferdinand auf Schloss Artstetten zu Besuch, wo sie eine Theateraufführung über „Henry V.“ sahen und 

auch die Ehre hatten, mit der Urenkelin und der Ururenkelin des Thronfolgers kurz zu plaudern. 

• Kb Vergil (Pan) besuchte im Rahmen einer Waldviertelreise die Georgskirche in Horn, wo er einen 

großen Luster entdeckte, der erklärt warum solch eindrucksvolle Beleuchtungskörper "Kronleuchter" 

genannt werden (Bild unten). 

 

• AH Kipferl ernannte auf seiner Frankreichreise Rotwein zum commentfähigen Stoff und ging unter 

anderen in Colmar „vor Anker“, um ein „Captainsdinner“ zu genießen. 

• AH Corvinus sandte uns ein Bild seines Segelbootes, das er für die praktische Betätigung am Wasser 

vorbereitete. 

• Kf Capone schickte liebe Grüße von der Airpower in Zeltweg, bei der er nicht als Besucher, sondern 

getreu dem Prinzip Patria als Milizsoldat im Einsatz war. 

Aus beruflichen Gründen am weitesten gereist sind zwei Mitglieder unseres AH-ChC: 

• FM Ovidius weilte dienstlich im Oman, wo er in einem Museum entdeckte, dass der silberne Hals-

schmuck traditioneller muslimischer Frauen aus Maria Theresien-Talern besteht, deren Rückseite mit 

Mariendarstellungen geschmückt ist (Detail siehe unten).  

 

• Phil-xxx Dante weilte auf einer Konferenz in Vilnius und sandte von dort Grüße mit der Statue des 

litauischen „Dante-Pendants“ und fast universal Gelehrten Donelaitis. 

Für alle eingegangenen Berichte und Grüße danken wir mit unserem Ehrenrest! 


